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Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur (GMK) –  
seit 1984 Netzwerk für alle, die sich für Wissenschaft und Praxis der  
Medienbildung, Medienkultur und Medienpädagogik interessieren.  
Bundesweit als Berufs- und Fachverband engagiert.

www.gmk-net.de

Gesellschaft für  
Medienpädagogik und Kommunikationskultur

GMK

Weitere Informationen:
GMK-Geschäftsstelle
Obernstraße 24a
33602 Bielefeld
Tel.: (05 21) 6 77 88
Web: www.gmk-net.de
E-Mail: gmk@medienpaed.de 

Tagungsmoderation: Andrea Marten
Teilnahmegebühr: 10 4

Anmeldung bitte bis 19. März 2014 online unter

p www.gmk-net.de

Medienpädagogische Fachtagung 
Konzepte für die Jugendmedienarbeit NRW 

Dienstag, 25. März 2014
Stadtbibliothek Bielefeld

SelfiePoseKult
Medialer Selbstausdruck Jugendlicher 
zwischen Experimentierfreude, Jugendschutz 
und Selbstbestimmung

GMK
Gesellschaft für  
Medienpädagogik und Kommunikationskultur



Programm
10:30	 Begrüßung
	 •	Harald Pilzer, Direktor Stadtbibliothek Bielefeld
	 •	Prof. Dr. Angela Tillmann, GMK-Vorstand  
	 •	Anke Mützenich, Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur  
		  und Sport NRW

10:45 	Impulse aus der Wissenschaft
	 Das Phänomen „Selfie“ – Gestaltungsstrategien und Handlungs- 
	 orientierungen in der fotografischen Selbstpräsentation von Jugendlichen 	
	 im Social Web
	 •	Dr. Ulla Autenrieth, Universität Basel

	 Snap! Jugendliche (er)finden sich im Internet
	 Herausforderungen medialer Selbst- und Körpererkundungen für die 	 	
	 Medienpädagogik 
	 •	Prof. Dr. Angela Tillmann, Fachhochschule Köln

12:15  	Podiums-Gespräch
	 Glamourös oder desaströs? Medialer Selbstausdruck Jugendlicher 		
	 zwischen Jugendschutz, Experimentierfreude und Selbstbestimmung 
	 •	Ulla Autenrieth, Universität Basel      
	 •	Ranka Bijelic, Jugendamt Gütersloh	
	 •	Matthias Felling, Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz NRW 
	 •	Jürgen Lauffer, GMK 
	 •	Anke Mützenich, MFKJKS, NRW
	 •	Angela Tillmann, Fachhochschule Köln
	 Moderation: Andrea Marten

13:00  	Mittagsimbiss 

14:00  	Praxisworkshops

	 WS A
	 Create Yourself – Förderung des Selbstausdrucks von Kindern  
	 und Jugendlichen (Methoden-Überblick und Selfie-Werkstatt)
	 •	Sabine Sonnenschein, jfc Medienzentrum Köln
	 •	Eva Kukuk, Lajos Speck, m-team, GMK  
	 Moderation: Renate Röllecke, GMK

	 WS B
	 Jugendschutz aktiv –
 	 Risiken erkennen und altersgemäß bearbeiten
	 •	Matthias Felling, Susanne Philipp, AJS Köln
	 •	Ranka Bijelic, Jugendamt Gütersloh	
	 Moderation: Jürgen Lauffer, GMK

15:30	 Kaffeepause

15:45  	Ich ist (k)ein Anderer. Selbstbild und Selfie im Spiegel des Deutschen 		
	 Jugendfotopreises. 
	 •	Dr. Torsten Scheid, Institut für Bildende Kunst und Kunstwissenschaft, 	
	 Universität Hildesheim

16:30	 Ausblick und Tagungsende

Tagungsmoderation: Andrea Marten 

Dienstag, 25. März 2014
10:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Stadtbibliothek Bielefeld
Digitale mobile Medien bieten Kindern und Jugendlichen viele Experimentier-
felder. Fotos und Videos sind schnell gemacht und noch schneller im Umlauf 
und in der Öffentlichkeit. Ob Partyfotos, witzige, erotische oder düstere Selfies 
(Handy-Selbstporträts) oder auch aufwendige Inszenierungen: Für viele Kinder 
und Jugendliche sind die Bilder Teil ihres kulturellen Selbstausdrucks, ihrer 
Entwicklung, ihres Selbstmanagements. 

Gefahren können damit verbunden sein, denn nicht alles wird so wie gewollt 
wahrgenommen. Was die einen als glamourös empfinden ist für andere ein  
peinliches Desaster. Cybermobbing kann die Folge sein. Und auch die Grenze zu 
aus Jugendschutzsicht problematischen Bildern kann gegeben sein, wenn bei-
spielsweise Kinder die Posen von Profi-Models nachahmen und ins Netz stellen.

Für die Arbeit mit Jugendlichen und die Medienpädagogik stellen sich neue 
Aufgaben und Herausforderungen, denen die Tagung praxisbezogen nachgeht.

Die NRW-Tagung der Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikations-
kultur (GMK) widmet sich aus Wissenschaft und Praxis folgenden Fragen: 

•	Welche Rolle spielen die Selbstinszenierungen und Schnappschuss-Postings  
	 in der Alltagskultur von Kindern und Jugendlichen heute? 

•	Wie werden Rollenbilder aus Fernsehformaten oder populären Internetclips 
	 dabei aufgegriffen?

•	Wie ist der Drang zur Selbstdarstellung mit der Entwicklung der Kinder und 	 	
	 Jugendlichen verknüpft?

•	Welche jugendschutzrelevanten Problematiken können daraus entstehen? 

•	Mit welchen medienpädagogischen Ansätzen und Methoden kann das Thema 		
	 altersgerecht kritisch und kreativ bearbeitet werden? 

Impulse und Diskussionen aus Wissenschaft und Praxis tragen zur Beantwor-
tung dieser Fragen bei. Zwei Praxis-Workshops zeigen Methoden, wie Kinder 
und Jugendliche in ihrem Selbstausdruck gestärkt und geschützt werden können.

Die Veranstaltung wird gefördert durch das Ministerium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

Anmeldung und Information: www.gmk-net.de
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